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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Eitensheim : SV Zuchering 1937 II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den SV Zuchering 1937 II in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Zuchering 1937 II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord) beim SV Eitensheim beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Külpp und Kalinowski Ortega, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glas / Heigl verloren ihr Spiel gegen Freudenberg / Wecker unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 6:11, 5:11. Keinen Punkt beisteuern konnten Brauer / Rindlbacher
im Match gegen Külpp / Kalinowski Ortega, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Überzeugend war indessen der 3:0-
Erfolg von Johannes Glas im Anschluss gegen Christian Wecker. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Steffen Freudenberg war für Lukas Heigl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Ohne Satzgewinn für Benedikt Brauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Max André
Kalinowski Ortega. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Rindlbacher eine 1:3-
Niederlage gegen Andreas Külpp kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Johannes Glas bei seinem 3:2 gegen Steffen Freudenberg zu verrichten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Glas
endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Lukas Heigl seinem Gegner Christian
Wecker letztlich beim 4:11, 12:10, 10:12, 8:11 nicht gefährlich werden. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Andreas Külpp wurden dann Benedikt Brauer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem
Einzel steht Brauer somit bei 2 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Külpp ein 6:0 ausweist. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Stefan Rindlbacher gegen Max André Kalinowski Ortega verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Eitensheim am 27.01.2024 gegen den FC Ehekirchen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.02.2024 gegen die TTF Ilmmünster mitnehmen.

 Statistik:
 SV Eitensheim

Doppel: Glas / Heigl 0:1, Brauer / Rindlbacher 0:1 
Einzel: J. Glas 2:0, L. Heigl 0:2, B. Brauer 0:2, S. Rindlbacher 0:2 

 SV Zuchering 1937 II
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Doppel: Freudenberg / Wecker 1:0, Külpp / Kalinowski Ortega 1:0 
Einzel: S. Freudenberg 1:1, C. Wecker 1:1, A. Külpp 2:0, M. Ortega 2:0


